
Freitag, 21. Februar 2020 LANDKREIS STRAUBING-BOGEN 17

Faschingsfeier
der „Bergfreunde“

Allersdorf. (wr) Die Faschingsfei-
er der Bergfreunde Degenberg fin-
det am Faschingssonntag, 23. Fe-
bruar, um 19 Uhr im Hofcafé Stahl
in Allersdorf statt. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgt Hans
Schießl, Masken sind erwünscht.

Straßensperrung
am Faschingsdienstag
Haselbach. (ta) Am Dienstag, 25.

Februar (Faschingsdienstag), ist die
Staatsstraße 2140 Ortsdurchfahrt
Haselbach von 13 bis 16 Uhr wegen
des Faschingsumzugs gesperrt, die
Umleitungsstrecken sind ausge-
schildert.

„Zieht euch halt was Lustiges an“
Rückblick auf 50 Jahre Haselbacher Faschingszug: Mädchen waren Rotkäppchen

Haselbach.  (erö) Es ist kaum zu
glauben: Was 1969 als Schulkinder-
fasching in Haselbach begann, hat
sich in den vergangenen 50 Jahren
zu einer festen Einrichtung entwi-
ckelt, und inzwischen ist Haselbach
zu einer Faschingshochburg mit vie-
len Besuchern geworden.

Noch immer finden sich Frauen
und Männer, die mit großem Enga-
gement einen Gaudiwurm organi-
sieren, an dem sich viele Vereine aus
der Nachbarschaft beteiligen. Seit
1970 zieht es am Faschingsdienstag
viele Besucher nach Haselbach und
am Faschingsdienstag, 25. Februar,
um 14 Uhr wird sich wieder ein lan-
ger Gaudiwurm mit viel Musik und
bunten Masken durch den Ort
schlängeln.

Dabei hatte alles ganz klein ange-
fangen. Alois Bernkopf, damals
Lehrer der siebten und achten Klas-
sen in Haselbach, erinnert sich: Im
Februar 1969 hatte er die Idee, am
Faschingsdienstag nach der zweiten
Schulstunde mit seinen Schülern ei-
nen kleinen Faschingsumzug durchs
Dorf zu machen. „Zieht euch halt
was Lustiges an“, war die Parole.
Mit Schifferklavier, gespielt von
Hildegard Fuchs, und einem „Zug-
gespann“ mit Ochs und Esel vorne-
weg zog man los, und die Bilder zei-
gen, wie viel Spaß Jung und Alt da-
bei hatten.

Rötkäppchen und Cowboys
Die Mädchen gingen als Rotkäpp-

chen, die Buben als Cowboys, die
Backen rot bemalt und Schnurrbär-
te im Gesicht. Nach dem Umzug
wurden alle ins Café Anker eingela-
den zu lustigen Filmen wie „Dick
und Doof“ oder „Pat und Pata-
chon“. Weil es so schön war, wurde
beschlossen, im nächsten Jahr am
Faschingsdienstagnachmittag einen
richtigen Faschingszug für Kinder
zu veranstalten.

In den nächsten Jahren wurde der
Kinderfaschingszug eine feste Ein-
richtung in Haselbach. Organisator
war Alois Bernkopf; der Verkehrs-

und Verschönerungsverein mit sei-
nem Vorsitzenden Carl Hösl und der
Haselbacher Schülerchor von Hans
Baier machten mit. Zum Schluss
wurden dann im Gasthaus Anker-
Hösl die besten Masken prämiert.

Im Laufe der Jahre fanden sich
immer mehr Vereine ein und berei-
cherten den Faschingszug mit origi-
nellen Fahrzeugen. 1970 führte ein
Ponygespann mit einer „Ungari-
schen Hochzeit“ den Zug an, 1973
waren die „Lustigen Dorfmusikan-
ten“ dabei und 1976 die Perchten-
gruppe von Alfred Krieger. Viele ak-
tuelle Ereignisse wurden aufs Korn
genommen: das Ende der Herzkli-
nik, die T-Aktie oder der amerikani-
sche Präsident Clinton. Auch der
„Sensenmann“ fuhr schon mal mit.
Schon ab 1975 schloss sich dem
Gaudiwurm ein lustiges Faschings-
treiben im Gasthaus Gunda Häusl-
betz an, manchmal sogar mit einem
Kinderballett von Helga Krauß.

Die Organisation übernahmen
zunächst Ortsvereine wie die Turn-
abteilung und der Heimat- und
Wanderverein, der 1978 die Abtei-
lung Faschingskomitee (Hafako)
gründete. Die Gemeinde Haselbach

unterstützt das bunte Treiben bis
heute und agiert als Veranstalter.
1975 lobte die Heimatzeitung: „...
Der Haselbacher Kinderfasching
hat sich zu einer der best organisier-
ten Veranstaltungen dieser Art im
Landkreis entwickelt.“

Neues Kapitel im Jahr 2001
Als 2001 Günther Janshen den

Vorsitz des Hafako übernahm, wur-
de ein neues Kapitel im Haselba-
cher Fasching aufgeschlagen. Ein
Kinderprinzenpaar wurde prokla-
miert, eine Faschingsgarde unter
der Leitung von Karin Dörschmidt
und Anja Stollberg aufgebaut und
im November 2003 führten 18 Gar-
demädchen ihren ersten öffentli-
chen Tanz auf. Bis heute sind die
Gardemädchen mit dem Prinzen-
paar eine feste Einrichtung des Ha-
selbacher Faschings.

Dazu gehören die Faschingseröff-
nung am 11. November mit der He-
rausgabe der Gemeindekasse und
des Rathausschlüssels und ein fest-
licher Inthronisationsball mit
Showprogramm. Im Lauf der Jahre
entwickelte sich die Prinzengarde

unter der Leitung von Ingrid Zech
und später Christina Zech zu einer
weit über die Landkreisgrenzen hi-
naus bekannten Formation unter
dem Namen Karnevalistischer
Tanzsportverein. Heute trainieren
Anita Schläger und Silke Bach mit
ihrem Team die Kinder und organi-
sieren die Auftritte der Prinzengar-
de und, zusammen mit vielen Verei-
nen und Gruppen, wird der Fa-
schingszug organisiert. „Wir tüfteln
schon sehr lange am 50. Faschings-
zug und einer Faschingszeitung“,
meint Silke Bach.

Nachlesen kann man diese Ge-
schichte auch im Mitterfelser Maga-
zin Nr. 14/2008 auf vielen bunten
Seiten.

Mit einem Faschingszug der Schulkinder und einem Gespann mit Ochs und Esel
begann 1969 die Geschichte des Haselbacher Gaudiwurms.

Die Zuschauer kamen auch bei dichtem Schneetreiben wie 2013. Fotos: Archiv Franz Tosch

Ideengeber Alois Bernkopf mit Zylin-
der und Faschingsorden.

VG nachmittags
geschlossen

Stallwang. (ta) Die VG-Ge-
schäftsstelle Stallwang ist am Fa-
schingsdienstag nachmittags ge-
schlossen. Ausnahme ist das Wahl-
amt, welches zur Einsicht in das
Wählerverzeichnis geöffnet ist.

Ausbildungsmesse
Karriere dahoam

Niederwinkling. (ta) Karriere da-
hoam ist eine Messe, auf der Arbeit-
geber aus Niederwinkling und Um-
gebung über die Vielfalt der Ausbil-
dungsmöglichkeiten informieren.
Sie findet am Freitag, 6. März, von
8.30 bis 12.30 Uhr in der Turnhalle
in Niederwinkling statt und ist eine
gemeinsame Veranstaltung der Ge-
meinde Niederwinkling und der
Agentur für Arbeit Deggendorf –
Geschäftsstelle Bogen. Der Eintritt
zur Messe ist frei.

Schüler können sich bei der Mes-
se bei den Ausstellern über Ausbil-
dungen und Berufe informieren,
Angebote vergleichen und wichtige
Kontakte für die Zukunft knüpfen.
Auf der Karriere dahoam ist daher
auch die Agentur für Arbeit Deg-
gendorf mit einem Stand vertreten.
„Es ist wichtig, junge Menschen für
unsere Region zu begeistern“, sagt
Peter Weindl, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Ar-
beit Deggendorf. „Bei uns gibt es
tolle Berufe und viele Aufstiegs-
chancen. Die Schüler kennen die
Vorteile nur, wenn sie gut informiert
sind.“ Am Stand der Agentur für
Arbeit Deggendorf stehen erfahrene
Berufsberater für alle Fragen rund
um Ausbildung und Beruf zur Ver-
fügung.

Anmeldung im Kinderhaus
Falkenfels. (ta) Am Mittwoch, 11.

März, findet um 19 Uhr der Anmel-
de- und Informationsabend für das
Betreuungsjahr 2020/21 im Kinder-
haus St. Nikolaus in Falkenfels
statt.

Im Kinderhaus werden alle Kin-
der ab einem Jahr bis zum Schulein-
tritt aufgenommen. An diesem

Abend haben Eltern die Möglich-
keit, einen ersten Einblick in die pä-
dagogische Arbeit der Einrichtung
und das Betreuungsangebot zu ge-
winnen. Zudem gibt es alle wichti-
gen Unterlagen und Informationen.
Ausweichtermine unter Telefon
09961/7275 bei der Einrichtungslei-
terin F. Foierl.

Schulverband tagt
Hunderdorf. (ta) Am Donners-

tag, 27. Februar, findet um 17.30
Uhr eine Sitzung des Schulver-
bandes Hunderdorf mit folgender
Tagesordnung statt. Bericht über
die Prüfung der Jahresrechnung
2019. Feststellung der Jahresrech-

nung 2019 und Entlastung. Be-
schlussfassung über Haushalts-
plan und Haushaltssatzung 2020.
Informationen/Sonstiges. Geneh-
migung der Niederschrift der Sit-
zung vom 21. Februar 2019. Eine
nicht öffentliche Sitzung folgt.

Sportlerball des SV
Neukirchen. (ha) Beim Hieblwirt

in Neukirchen findet am Samstag,
22. Februar, der traditionelle Sport-
lerball des SV Neukirchen-Stein-
burg statt. Das Motto lautet: „Ma-
nege frei“. Neben einer Tombola
gibt es Einlagen der Aktiven und die
Rhythmen der Partyband „Bree-
zers“. Dabei sorgen die Erfahrung
der Musiker und das breitgefächerte
Repertoire aus Songs aus allen Stil-
richtungen – von Schlager bis hin zu
Rock – für Abwechslung und gute
Laune. Durch die charmante, sprit-
zige Art ihrer Sängerin und ihres
Sängers sind die Breezers ein Ga-
rant für ausgelassene Partystim-
mung.

Kappenabend
Windberg. (ws) Der Sportverein

veranstaltet am Rosenmontag, 24.
Februar, ab 19.30 Uhr einen närri-
schen Kappenabend „Gmiatlich,
wia friras“ bei der Liane im Gast-
haus Amann. Musik „Vollgas, da
Klaus“. Es wird ein Eintritt erho-
ben, dafür erhält jeder Besucher
eine Kappe. Die gesamte Bevölke-
rung – wenn möglich maskiert – ist
willkommen.


